
69© SecuMedia Verlags-GmbH  ·  55205 Ingelheim  ·  <kes> 2011#5

Red.: Die Finanzmarktkrise 2008 
veranlasste die BaFin, weitergehende An-
forderungen an die Tätigkeit von Aufsichts-
räten zu definieren. So erwartet die BaFin 
u.a. eine qualifizierte Vorbereitung auf die 
Sitzungen des Gremiums. Wie kann man 
dieses erreichen?

JP: Grundsätzlich sollte 
eine Bank dem Auf-
sichtsrat Unterlagen 
und alle für die Be-
schlussfassung rele-
vanten Informationen 
zu einem angemes-
senen Zeitpunkt vor der 
Aufsichtsratssitzung 
zur Verfügung stellen. 

Red.: Seit Mai dieses Jahres setzen 
Sie dafür in der Volksbank Dreieich die 
Brainloop-Lösung für Document Com-

pliance  ein. Was konnten Sie dadurch 
verbessern?

JP: Vor Einführung von  Brainloop 
haben wir unseren Aufsichtsräten die Sitzungs-
mappen aufgrund der hohen Vertraulichkeit 
nur in Papierform  vor Beginn der monatlichen 
Sitzung vor Ort zur Lektüre vorgelegt. Die an-
schließende Klärung von Detailfragen und der 
Abgleich unterschiedlicher Informationsstände 
nahmen dementsprechend viel Raum ein. Heute 
können die Aufsichtsräte web-basiert bereits 
einige Tage vor der Sitzung im „Read-Only“-
Modus auf die  Unterlagen zugreifen und sich 
mit den an zentraler Stelle komprimiert und 
vollständig vorhandenen Informationen befas-
sen. Diese Art der Informationsbeschaffung ist 
bequem und äußerst effizient.

 Red.: Mussten aufgrund der Um-
stellung technische Hürden überwunden 
werden? Oder mentale?

JP: Unsere Aufsichtsräte sind sehr 
technikaffin und haben die Option der sicheren, 
web-basierten Bereitstellung der Sitzungsun-
terlagen äußerst positiv angenommen. Die 
durchlaufende Nummerierung der Unterlagen 
gestattet, dass relevante Einzeldokumente 
punktuell über ein Inhaltsverzeichnis aufge-
sucht werden können. Das ist äußerst praktisch 
und erleichtert den Umgang mit der bis zu 200 
Seiten starken Sitzungsmappe erheblich. 

Anzeige

Volksbank Dreieich setzt auf moderne Aufsichts-
ratskommunikation mit Brainloop
Brainloop lässt Praktiker zu Wort kommen und erkundigte sich bei Jochen Porath, Bereichs-
leiter für Vorstandsassistenz im Hause der Volksbank Dreieich, nach dem Einsatz der Software. 
Die Volksbank Dreieich ist eine Bank mit einer Bilanzsumme von rund 1 Mrd. Euro und wird 
von insgesamt 10 Aufsichtsräten kontrolliert.
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